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Handwerk in Neckar-Alb –  
zwischen Tradition und  
Hightech

Nach wie vor geht im heutigen Alltag nichts ohne das Handwerk – seine Produkte 
und Dienstleistungen sichern das Überleben, sorgen für ein angenehmes Zuhause, 
erfüllen individuelle Wünsche und schaffen Lebensqualität. Tatsächlich verdanken 
die deutschen Städte ihre frühe wirtschaftliche Entwicklung wohl vor allem den  
Handwerkern. 
 
Handwerk – das sind einerseits Berufe mit großer Tradition, wie Gold- und Silber-
schmied oder Sattler, andererseits sind heutzutage in fast allen Handwerken  
innovative  Technologien unerlässlich. Komplexe Produktionsprozesse, beispiels-
weise im Bereich der Medizin- oder Zahntechnik, im Modellbau oder in der vernetzten 
Gebäude technik, erfordern Präzision und technisches Know-how. Handwerk bedeutet 
lebenslanges Lernen – gerade in Berufen, in denen sich stetig weiterentwickelnde 
Technologien eine Rolle spielen.



Herzlich willkommen bei der 
Wirtschaftsmacht von nebenan!

Das Handwerk im Bezirk der Handwerkskammer Reutlingen mit den Landkreisen Freudenstadt, 
Reutlingen, Sigmaringen, Tübingen und Zollernalb beschäftigt fast 80.000 Mitarbeiter in 
circa 13.600 Betrieben und erwirtschaftet einen Umsatz von über 9 Milliarden Euro. Mit seinen 
vielen kleinen und mittelständischen Betrieben gilt es als Rückgrat der Volkswirtschaft und ist 
Impulsgeber für Wachstum und Beschäftigung.
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Ausbildung im Handwerk:  
Lebensqualität und zukunfts-
fähige berufliche Perspektiven

Zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten eröffnen vielver-
sprechende Karrierewege. Und mit einem Meisterbrief 
in der Tasche kann man sein eigener Herr werden oder 
ohne Abitur studieren. Wer ein Handwerk erlernt, legt 
eine hervorragende Grundlage für seinen Lebensweg.

Motivierten Menschen stehen im Handwerk alle Wege offen. Mehr als 130 Ausbildungs-
berufe bieten für jedes Interesse und jedes Talent attraktive Zukunftsperspektiven –  
unabhängig von Schulabschluss oder Herkunft. Technisches Verständnis, Lust am Tüfteln, 
Kreativität, Freude am Umgang mit Menschen – im Handwerk lassen sich viele Fähigkeiten 
und Interessen verwirklichen. Und noch etwas kommt hinzu: die innere Zufriedenheit, am 
Ende des Arbeitstages zu sehen, was man geschaffen hat.

Zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten eröffnen vielver-
sprechende Karrierewege. Und mit einem Meisterbrief 
in der Tasche kann man sein eigener Herr werden oder 
ohne Abitur studieren. Wer ein Handwerk erlernt, legt 
eine hervorragende Grundlage für seinen Lebensweg.



Einen guten Standort zeichnet aus, dass sich nicht nur der Unternehmer 
und das Unternehmen, sondern auch die Mitarbeiter wohlfühlen.

Zum Wohlfühlen



Modernes Dienstleistungs- 
unternehmen für das Handwerk

In einer Zeit, in der sich das alltägliche Erscheinungsbild des Wirtschafts zweiges 
Handwerk ändert und sich das Anforderungsprofil an die Beschäftigten in Theorie 
und Praxis immer rascher wandelt, gehört es zu den essenziellen Aufgaben einer 
modernen Handwerksorganisation, diese Entwicklungen rasch zu erkennen,  
geeignete Hilfestellungen zu entwickeln und Betrieben mit Rat und Tat zur Seite  
zu stehen.  
 
Die Handwerkskammer vertritt die Interessen ihrer Mitgliedsunternehmen und 
der im Handwerk Beschäftigten und steht dabei in engem Kontakt mit Bund, 
Ländern und Kommunen, Wissenschaft und Forschung, anderen Wirtschafts-
organisationen und Verbänden, Medien und Gewerkschaften. All diese Kontakte 
fließen in die tägliche Arbeit für das Handwerk ein – dazu gehört ein kosten loses 
Dienstleistungsangebot für Existenzgründer ebenso wie die umfassende Beratung 
der Betriebe zu Themen wie Betriebsführung, Personalmanagement und Rechts-
fragen, Digitalisierung von Produktion und Dienstleistungen, Nachhaltigkeit und 
Aus- und Weiterbildung. 



Integration gelingt

In Zeiten des Fachkräftemangels können Menschen mit Migrations- und Fluchthinter-
grund dabei helfen, die Fachkräftesicherung im Handwerk aktiv zu unterstützen. Die 
Handwerksbetriebe zeigen im gesamten Kammergebiet Reutlingen über alle Gewerke 
hinweg außerordentliches Engagement und bieten den Menschen eine gute berufliche 
Perspektive. Denn Arbeit ist der Schlüssel zur Integration. Von ausgebildeten Flücht-
lingen profitiert schlussendlich der Betrieb, der Kunde und somit das gesamte Land 
mit seinem Steuer-, Abgaben- und Gesellschaftssystem.



Die Handwerkskammer Reutlingen mit ihren Bildungsakademien in Reutlingen, Tübingen 
und Sigmaringen ist einer der größten regionalen Bildungsdienstleister für 

technisch-gewerbliche Aus- und Weiterbildung in Baden-Württemberg. 

Ein engagiertes Team von Mitarbeitern, Ausbildern, Dozenten und 
Trainern bringt seine hohe Qualifikation und vielfältige Erfahrungen 
aus der Praxis ein. Das Ergebnis: individuell abgestimmte Lösungen 
für Unternehmen, lebendige und betriebsnahe Ausbildung und 
passgenaue Weiterbildungen für den Einzelnen – Wissen für die 
berufliche Zukunft. 

Die Bildungsakademien begleiten Menschen individuell auf 
ihren Karrierewegen, von der beruflichen Orientierung und 

Ausbildung über den Meister bis hin zum Betriebs-
wirt mit Bachelorabschluss. 

Meister fallen nicht vom Himmel – 
Bildung für das Handwerk
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